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Andacht  

Gedanken zum Advent 

Die Adventszeit ist die Zeit, die uns auf Gottes Ankunft vorbereiten will. Aber 
wollen wir das auch? Die Adventszeit ist für viele Erwachsene eher eine Zeit, in 
der noch mehr Termine und Aufgaben auf dem Programm stehen als sonst. 
Weihnachtsfeiern in den verschiedenen Vereinen, Vorbereitungen für Weih-
nachten, Geschenke kaufen, Putzen und und und. Für Gottes Reich ist da meist 
wenig Platz. Wenn wir dazu die Meldungen in den Zeitungen, im Radio und 
Fernsehen nehmen, dann ist der Friede noch ein Stück ferner in unserer Welt. 

Das Lied „Seht die gute Zeit ist 
nah“ will uns aber von unserer 
alltäglichen Wahrnehmung 
wegbringen. Bildlich gespro-
chen steht es neben uns und 
sagt: Schau hin, mach deine 
Augen auf, da kommt etwas 
Besonderes. Das Besondere ist 
für alle da - auch für dich. 
Nicht nur der Text will das 
verdeutlichen, in dem die 

Bandbreite von arm, reich, groß, klein, krank und gesund erfasst wird. Selbst 
die Melodie springt von den tiefen in die hohen Töne auf und ab und will jeden 
mitnehmen. Aber wie kann ich mich da mitnehmen lassen? 

Wir müssen genau hinschauen in unseren Alltag - ein bisschen wie es die Kin-
der machen. Wenn Kinder an einem Schaufenster vorbeigehen sehen sie nicht 
nur das Produkt. Nein sie schauen auf die Details, auf die Farben, auf die Ab-
stände und, ob alles gerade ist.  

Seht die gute Zeit ist nah, Gott kommt auf die Erde, 
kommt und ist für alle da, kommt, dass Friede werde. 
Hirt und König, Groß und Klein, Kranke und Gesunde,  
Arme, Reiche lädt er ein, freut euch auf die Stunde. 
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Frieden 

Frieden  

Die Frage nach dem Frieden ist schon Jahrtausende alt. Und gerade in Zeiten, 
in denen der Nahost-Konflikt wieder aufgeflammt ist und der Ukraine-Krieg 
sich im Februar 2024 zum zweiten Mal jährt, finde ich es wichtig über Frieden 
nachzudenken. Denn Frieden ist zerbrechlich. Das erleben wir momentan ganz 
deutlich. 

Gleichzeitig beginnt in diesen Tagen 
die Adventszeit. Wir bereiten uns auf 
Weihnachten vor, begeben uns auf 
den Weg hin zu diesem Friedensfest. 
In der Christvesper singen die himmli-
schen Heerscharen: „Ehre sei Gott in 
der Höhe und Frieden auf Erden bei 
den Menschen seines Wohlgefallens“. 

Beim genauen Hinschauen wird dann der 
Termin Weihnachtsfeier ein Moment, in 
dem ich mich auch mal zurücklehne und 
mit Kollegen und Freunden reden kann. 
Bei den Weihnachtsvorbereitungen rie-
che ich das frische Grün der Tannen– und 
Fichtenzweige und ich nehme mir nach 
drei Jahren doch die Zeit, um dem Engel 
seinen abgebrochenen Flügel anzukleben. 
Beim Einkauf stelle ich mir einfach vor, 
wie groß die Freude sein wird, wenn das 
Geschenk ausgepackt wird. So kann ich 
in meinem kleinen Reich Frieden gedei-
hen lassen und schaffe Platz für Gottes 
großes Reich. Freut euch auf die Stunde. 
Ihnen allen eine gute Adventszeit und 
halten Sie die Augen offen.   

         

„Ehre sei Gott in der Höhe und Frie-

den auf Erden bei den Menschen 

seines Wohlgefallens“ 

Lk 2,14 

Text & Bild Ludwig Memhardt 
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Frieden 

Frieden. Was ist Frieden eigentlich genau? Mit dieser Frage beschäftigten sich 
schon die Schreiber des Alten und des Neuen Testaments. Frieden, hebräisch 
„Schalom“, bedeutet im biblischen Sinn Glück, Gesundheit und Wohlbefinden 
eines Individuums oder einer gemeinschaftlichen Gruppe.  

Und was heißt Frieden für mich persön-
lich? Frieden ist etwas ganz Subjektives. 
Frieden ist für jeden ein bisschen etwas 
anderes. Für den einen herrscht Frieden, 
wenn sich alle verstehen und niemand 
streitet. Die andere hat Frieden, wenn 
alle anderen sie in Ruhe lassen. Wir ha-
ben in Deutschland und Europa eine Zeit 
voller Frieden seit 1945. Viele von uns 
können sich gar nicht vorstellen, was 
„kein Frieden“ ist. Für jemanden, der ei-
nen Weltkrieg erlebt hat oder schon mal 
in einem aktuellen Kriegsgebiet war, für 
den hat das Wort „Frieden“ eine ganz 
andere Bedeutung als für jemanden, der 
nie etwas Ähnliches erlebt hat.  

 

Und auch mit dem Erkennen von Frieden ist das nicht immer ganz einfach. 
Herrscht gerade wirklich Frieden in Deutschland, nur weil kein Krieg herrscht? 
Frieden könnte auch heißen, dass es mehr Gerechtigkeit und Teilhabe für mehr 
Menschen auf der Welt geben würde. Manche Menschen finden es sinnvoll, 
Frieden durch Waffen herstellen zu müssen. Aber kann Frieden durch Krieg der 
richtige Weg sein? 

Nicht nur über die Bedeutung von Frieden, sondern auch über die Wege dort-
hin gibt es viele unterschiedliche Meinungen. Für manche Menschen sind in-
tensivere wirtschaftliche Beziehungen ein wichtiger Schritt Richtung Frieden. 
Für andere ist Demokratie der zentrale Weg zum Frieden. Nochmal andere se-
hen es als sinnvoll an, ihr Land komplett abzuschotten. 
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Aber ist Frieden überhaupt erreichbar, oder ist es nur ein unerreichbares Ideal? 
Was es auf jeden Fall braucht, sind Friedensstifter. Menschen, die auch mal 
nachgeben, ohne sich selbst zu vergessen. Ich glaube, Frieden hat ganz viel mit 
Überwindung zu tun. Den Streit überwinden. Den Hass überwinden. Den eige-
nen Stolz überwinden. Die Wut auf den Feind überwinden. Ich stelle mir da 
eine Mauer vor, die ich überwinden muss. Und es ist sicherlich nicht einfach, 
den ersten Schritt zu wagen. Denn der kostet am meisten Überwindung. Diese 
Überwindung kostet den einen mehr Kraft als den anderen. Diese Überwindung 
fängt schon im Kleinen an: Wenn man sich bei jemandem entschuldigt, oder 
andersherum: Wenn man jemandem verzeiht. Das ist so ein komisches Gefühl 
im Magen. Das ist wie ein Kloß im Hals. Da muss ich die Entscheidung treffen. 
Ich mache das jetzt. Und das kostet Überwindung.  

Das das sicherlich nicht immer so ein-
fach ist, ist klar. Frieden ist etwas an 
dem wir täglich arbeiten müssen. 
Denn für mich bedeutet Frieden auch 
Reich Gottes, an dem wir täglich ar-
beiten müssen. Frieden in diesem Sin-
ne geht über alles hinaus. Der Frieden, den Jesus Christus schenkt. Von Jesaja 
angekündigt als Friedefürst, der Recht und Gerechtigkeit herstellt. Er, der den 
Menschen den Frieden verheißen hat. „Frieden lasse ich euch, meinen Frieden 
gebe ich euch.“ 

Frieden in diesem Sinne bedeutet, eine gute Beziehung zu haben: zu anderen 
Menschen, zu sich und zu Gott. Frieden meint, im Reinen zu sein mit sich, 
mit anderen Menschen und mit Gott. Frieden ist die Situation, in der 
menschliches Leben und Zusammenleben in jeglicher Hinsicht so ist, dass es 
den Menschen gut geht. Der Glaube kann ein wichtiger Baustein auf dem 
Weg zum Frieden sein. Indem wir Gott vertrauen, sind wir alle sind Friedens-
stifter. Jede und jeder einzelne kann an dem Friedenreich Gottes mitarbeiten. 
Durch Nächstenliebe, durch Versöhnung und Vergebung. Wir müssen immer 
neu damit anfangen und nicht aufhören. 

 

               Text: Frederik Heid 

„Frieden lasse ich euch, meinen 

Frieden gebe ich euch.“ 

Joh 14,27 
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ELJ Gollhofen 

Landjugend wählt neue Vorstandschaft 

Am 23.09.2023 fanden die Neuwahlen zur Vorstandschaft 
der Evangelischen Landjugend Gollhofen statt. Gewählt 
wurden als erste Vorstände Lukas Pfadler und Pia Gnerlich, 

als zweite Vorstände Michael Steidl und Josephine Hufnagel. Das Amt des Kas-
siers wird erneut von Christoph Meixner ausgeführt. Neuer Schriftführer des 
Vereins ist Bastian Much. David Pfadler und Laura Herrmann wurden als neue 
Beisitzer gewählt. Hannes Steidl und Lea Trabert wurden in der ersten Vor-
standschaftssitzung als weitere Beisitzer nachberufen. Wir, die neue Vorstand-
schaft erhoffen uns für die nächsten zwei Jahre eine gute Zusammenarbeit mit 
allen Institutionen und freuen uns auf die bevorstehenden Aufgaben. 

Text: Bastian Much, Bild: Ludwig Memhardt 

Von Links: Josephine Hufnagel, Lukas Pfadler, Michael Steidl, 
David Pfadler, Christoph Meixner, Pia Gnerlich, Laura Herrmann 
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Kindergottesdienst   

Regenbogenkinder  

Beim diesjährigen Kindergottesdiensttag machten wir 
uns nach der Noah-Geschichte mit über 40 Kindern auf 
den Weg, die Regenbogenfarben in und um Gollhofen zu 
finden. Sechs Stationen, z.B. die Linde, die Jakobshütte 
und die Konfi-Bäume waren in einer Farbe dekoriert. Die 
Kinder gestalteten an jeder Station einen Farbbogen auf 
einer Leinwand und bekamen eine Farbe für ihren eige-
nen kleinen Regenbogen.  

 
 

Am Sonntag im Familien-
gottesdienst erfuhren wir 
von Pfarrer Heid noch mehr 
über die Bedeutung der 
Farben. Jede Farbe ist 
wichtig und nur alle zu-
sammen machen die Welt 
bunt. Sogar Lucy hat ver-
standen, dass alles in hell-
blau wohl sehr langweilig 
wäre.  

 

Die Kinder erhielten ihren selbst 
gebastelten Regenbogen, der zu 
ihrer Überraschung über Nacht 
zum Windspiel geworden war 
und sangen gemeinsam mit der 
Gemeinde „Wir Regenbogenkin-
der“. 

Text & Bilder: Kigo-Team 
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Kindergottesdienst   

Bild: Tanja Lilli 

Kigo zu Besuch bei der Uffenheimer Tafel 

An Erntedank hörten wir im 
Kigo das Gleichnis vom rei-
chen Kornbauern. Passend 
dazu spendeten die Kinder 
haltbare Lebensmittel, die wir 
dann am Kerwasamstag ge-
meinsam der Uffenheimer Ta-
fel übergaben. 

Wir durften einen Blick hinter 
die Kulissen werfen. Die Kin-
der erfuhren, dass es nicht für 
alle Menschen selbstverständ-
lich ist, in den Supermarkt zu 
gehen und sich alles zu kau-
fen, worauf man gerade Lust hat. In der Tafel ist die Auswahl begrenzt: Somit 
stellt sich für manche Kinder die Frage gar nicht, wann Mama oder Papa ihr 
Lieblingsessen wieder kochen, sondern ob es überhaupt ein warmes, vollwerti-
ges Essen gibt oder nicht. An alle Spender ein herzliches Dankeschön! 
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Kindergarten Gollhofen  

Wahl des neuen Elternbeirats im Kindergarten Gollhofen 

Im Oktober wurde im evangelischen Kindergarten St. 
Johannis in Gollhofen ein neuer Elternbeirat ge-
wählt. Zunächst konnten die Eltern Kandidaten für 
die Wahl vorschlagen. Diese konnten sich dann am 
Elternabend am 24.10.2023 selbst allen Anwesenden 
vorstellen. Anschließend wurden noch Steckbriefe 
der Kandidaten ausgehängt, damit sich auch die Eltern, die am Elternabend 
nicht anwesend sein konnten, informieren konnten. Die Wahl selbst fand dann 
per Briefwahl statt. 

In unserer Einrichtung besteht der Elternbeirat immer aus sechs Elternvertre-
tern. Pro Kind können die Eltern eine Stimme bei der Wahl abgeben. Die Amts-
dauer beginnt mit der Annahme der Wahl und endet mit der nächsten Wahl im 
Oktober 2024. Der neue Elternbeirat wählt in seiner ersten Sitzung einen Vor-
sitzenden und dessen Stellvertreter. 

Aufgaben des Elternbeirats 

Der Elternbeirat hat u.a. eine beratende und unterstützende Funktion bei ver-
schiedenen Aktivitäten der Einrichtung, wie zum Beispiel Veranstaltungen, Fes-
ten und Feiern oder Ausflügen. Der Elternbeirat repräsentiert die Interessen der 
Eltern und setzt sich für das Wohl der Kinder und die Belange der Kita ein. 

In den neuen Elternbeirat wurden gewählt: 

Stefanie Berdau 

Jennifer Erhard 

Miriam Hahn 

Katrin Kilian 

Meike Rienecker 

Martin Schmidt 

Wir gratulieren allen Mitgliedern des neuen Elternbeirats zur Wahl und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

Ihr Kindergartenteam Text: Katja Zahner 
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NewLife Gospel Choir aus Düsseldorf kommt nach Gollhofen 

Samstag 09.12.2023 – 19:00 Uhr 
in der St. Johanniskirche Gollhofen 

Kartenvorverkauf: ab sofort bei Seehars Uffenheim & in der VR-Bank Gollhofen 
 Vorverkauf:  18,00 € 
 Abendkasse: 25,00 € 

Es gilt freie Platzwahl. 
Für Pausenverpflegung ist gesorgt. 

 

Veranstaltungen und Termine 

Singabende der Gemeinde 

Die nächsten Singabende mit Günter und Moritz finden am 8.12.2023 und 
12.01.2024, jeweils um 19:30 Uhr im Gemeindehaus statt.    

Herzliche Einladung dazu!      

Einladung zum Neujahrsempfang 01.01.2024 16:00 

Am Nachmittag des Neujahrstages wollen wir das Jahr 2024 gemeinsam be-

ginnen. Nach einer kurzen Andacht in der Kirche stoßen wir im Gemeindehaus 

auf die kommenden 12 Monate an. Herzliche Einladung! 
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Adventsfenster 

Adventsfenster 2023 

Wir wollen in der Adventszeit zusammen Geschichten und Gedichte hören, 
Lieder singen und leuchtende Adventsfenster bestaunen. 

Treffpunkt ist jeweils um 17 Uhr bei dem sich öffnenden Adventsfenster an 
folgenden Orten:  

 

Freitag  01. Dez.  Fam. Decker   Vogtsteinweg 4 

Montag   04. Dez.     Fam. Krafft    Pfortenweg 6 

Dienstag  05. Dez.  Fam. Döller    Vogtsteinweg 6 

Mittwoch  06. Dez.  Feuerwehrhaus   Beginn 17:30 Uhr    

  Der Nikolaus  kommt, anschließend grillt die Feuerwehr. 

Donnerstag  07. Dez.  FCG     Sportheim  

Freitag   08. Dez.  Fam. Kilian   Pfortenweg 5 

Montag  11. Dez.   Fam. Memhardt  Mühlweg 5 

Dienstag  12. Dez.  Fam. Müller   Ringstraße 45  

Mittwoch  13. Dez.   Fam. Wittmann   Hauptstraße 35 

Donnerstag  14. Dez.   Fam. Wittmann   Ringstraße 21 

Freitag   15. Dez.  Fam. Löblein    Geckenheimer Str. 6 

Montag  18. Dez.  Fam. Hain/Hahn  Hauptstraße 2 

Dienstag  19. Dez.  Fam. Lilli    Vogtsteinweg 9 

Mittwoch  20. Dez.  Fam. Hügelschäfer Raiffeisenstraße 6 

Donnerstag 21. Dez.  Fam. Schmidt   Geckenheimer Str. 8 

Freitag  22. Dez.  Krabbelgruppe     Gemeindehaus   

   Abschluss mit Punsch und Plätzchen   

 

Die Krabbelgruppe und die Adventsfenster freuen sich auf euer Kommen. 

             Text: Christina Hügelschäfer 

Wann  Wo 
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Gemeindeleben 

Aktion „Pfarrhaus-Garten-Tag“ 

Am 11.11.2023 fand ein Großputz im 
Fried- & Pfarrhof in Gollhofen statt. Bei 
wechselhaften Wetterbedingungen ha-
ben über 20 eifrige Gemeindemitglieder 
zusammengeholfen um dort Efeu, Laub 
& Gestrüpp zu entfernen. Innerhalb we-
niger Stunden konnten wir gemeinsam 
den Fried- und Pfarrhof winterfest ma-
chen. Auch gebrochene Ziegel auf dem 
Dach der Autogarage im Pfarrhof wur-

den gewechselt. 
Mit Leberkäse, 
Kaffee & Ku-
chen wurde um 
die Mittagszeit 
die Aktion be-
endet.  

Der Kirchenvor-
stand und auch Pfarrer Heid bedankt 
sich bei allen großen und kleinen Hel-
fern ganz herzlich. 
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Bild & Text: Ludwig Memhardt 

Konfirmandenbaum ist ein Maulbeerbaum 

Am 14.10.2023 stand die jährliche Pflanzung des Konfirmandenbaums auf dem 

Programm. Dafür versammelten sich Eltern, Vertreter der politischen Gemein-

de, der Kirchengemeinde, dem Obst- und Gartenbauverein Gollhofen und na-

türlich Lukas Wittmann, Pia Sturm und Livia Wolfsgruber am üblichen Ort in 

der Nähe der Herrnmühle. Nach einer kurzen Begrüßung durch Bürgermeister 

Heinrich Klein zeigte Pfarrer Frederik 

Heid anhand der Maulbeerbaum-

Geschichten von Amos und Zachäus 

die biblische Perspektive auf, bevor 

Wolfgang Pfadler vom Obst- und 

Gartenbauverein die biologischen 

Vorteile und Hintergründe der Maul-

beere erläuterte. Der Nachmittag 

wurde gemütlich durch Kaffee und 

Kuchen im Gemeindehaus abgerun-

det.  

Text: Frederik Heid 

B
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Einführung der Präparandinnen und des Präparanden 

 

Bei strahlendem Sonnenschein 
ließen sich Elisabeth Wießner, 
Lina Müller und Ben Torres 
(von rechts) am Kerwamontag 
mit Pfarrer Frederik Heid foto-
grafieren. Eine Woche zuvor 
wurden sie im Gottesdienst in 
ihre neue Aufgabe eingeführt 
und dem entsprechenden 
Werkzeug - einer Bibel und 
Gottes Segen - ausgestattet.  

 

Auf dem Weg zur Konfirmation 
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Text & Bild: Fränkische Weihnacht 

Text: Harald Trabert 

EssensWert 

Die Spendengelder, die für das Sozialprojekt „EssensWert“ der Fränkischen 
Weihnacht in Gollhofen zusammenkommen, werden an Kindergärten und 
Schulen in der Region weitergegeben. 

Durch diese finanzielle Unterstützung soll es allen Kindern in den Einrichtun-
gen ermöglicht werden, ein gesundes Frühstück oder Mittagessen zu bekom-
men, auch wenn es der einen oder anderen Familie nicht möglich ist, den er-
forderlichen Beitrag zu entrichten. 

Die Scheinfelder Trachtengruppe und die Musikanten um Edgar Nitsche bewer-
ben dieses Sozialprojekt ausdrücklich bei allen Auftritten in der Vorweih-
nachtszeit. 

Information 

Ankündigung 
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Kinderseite 

Rätsel zur Adventszeit  

Trage die Lösungen zu den Fragen und Bildern in das Kreuz-
worträtsel ein. Das Lösungswort ergibt sich, wenn du die Buch-
staben in den grauen Kästchen von oben nach unten liest. 

Viel Spaß beim Rätseln! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2 Ergänze die Liedzeile: Macht hoch die Tür, die ___ macht weit... 

3 Ergänze die Liedzeile: Stille Nacht, ______ Nacht. 

4 Darauf ist St. Martin geritten. 

5 Essen brave Kinder gern, ebenso Nuss und Mandelkern 

6 Feiert am heiligen Abend seinen Geburtstag. 

7 Ergänze die Liedzeile: Wir sagen euch an den lieben _____ 

8 War in der heiligen Nacht mit dem Ochsen schon im Stall. 

9 Essen wir gerne in der Weihnachtszeit (Ä = Ä) 

10 Der Nachname unseres Pfarrers. 

11 

1                    

2                 

3                     

4                   

5                   

6                   

7                    

8                  

9                       

10                  

11                   

12                       

1 

12 
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Gottesdienste im Dezember 2023 

03.12.2023 1. Advent 

10:00 Uhr Gollhofen (Pfarrer Heid) mit Taufe 

   von Elias Bingmer 

10:00 Uhr Kindergottesdienst (Krippenspiel-Probe) 

   Kollekte:: Brot für die Welt 
   

10.12.2023  2. Advent 

10:00 Uhr Gollhofen (Pfarrer i. R. Bauer) 

10:00 Uhr Kindergottesdienst (Krippenspiel-Probe) 
   Kollekte: eigene Gemeinde 
 

17.12.2023  3. Advent 

Es findet KEIN Gottesdienst statt 

10:00 Uhr Kindergottesdienst (Krippenspiel-Probe) 
 

24.12.2023 4. Advent/ Heiligabend 

16:00 Uhr Gollhofen (Pfarrer Heid mit KIGO Team) 

   Christvesper mit Krippenspiel 

22:00 Uhr Gollhofen (Präd. Breiter mit ELJ Team) 

   Christmette 
   Kollekten: eigene Gemeinde 
 

25.12.2023  1. Weihnachtsfeiertag 

10:00 Uhr Gollhofen (Pfarrer i. R. Schick) 
   Kollekte:  evang. Schulen in Bayern 
 

26.12.2023 2. Weihnachtsfeiertag 

Es findet KEIN Gottesdienst statt 
 

31.12.2023 Altjahresabend 

16:00 Uhr Gollhofen (Pfarrer Heid) 
   Kollekte: eigene Gemeinde 
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Gottesdienste im Januar 2024 

06.01.2024 Epiphanias 

10:00 Uhr Gollhofen (Pfarrer Heid) 

   Kollekte: Weltmission 

 

07.01.2024 1. Sonntag nach Epiphanias 

Es findet KEIN Gottesdienst statt 

 

14.01.2024 2. Sonntag nach Epiphanias 

Es findet KEIN Gottesdienst statt 

10:00 Uhr Kindergottesdienst 
 

21.01.2024 3. Sonntag nach Epiphanias 

10:00 Uhr Gollhofen (Pfarrer Heid) mit Taufe 

   von Katharina Döller 

   Kollekte: Diakonisches Werk der EKD 
 

28.01.2024 Letzer Sonntag nach Epiphanias 

10:00 Uhr Gollhofen (Pfarrer i. R. Blum) 

10:00 Uhr Kindergottesdienst 

   Kollekte: Landjugend Elkb 

Monatsspruch Januar  

„Junger Wein gehört in neue Schläuche.“ (Mk 2,22) 

Monatsspruch Dezember 

„Meine Augen haben deinen Heiland gesehen,  das Heil, das du bereitet hast 

vor allen Völkern.“ (Lk 2,30-31) 
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Gruppen und Kreise 

 

Seniorenkreis Gollhofen 

Ansprechpartner:  

Walter Ott und Ernst Seemann  

Posaunenchor Gollhofen 

Ansprechpartner:  

Manfred Ruhl  

ELJ Gollhofen 

Ansprechpartner: 

Lukas Pfadler und Pia Gnerlich 

Krabbelgruppe Gollhofen 

Ansprechpartner:  

Christina Hügelschäfer 

Kirchenvorstand 

Ansprechpartner: 

Harald Trabert 

Kindergottesdienst-Team 

Ansprechpartner:  

Margot Meixner 

 

Monat Spendenzweck 
Januar Weltmission 

Februar Fastenaktion in der Passionszeit 

März Frühjahrssammlung Diakonie 

April Evang. Jugendarbeit in Bayern 

Mai eigene Gemeinde + Kindergottesdienst 

Juni Orgel 

Juli Diakonische Arbeit in Mecklenburg 

August Kirche 

September eigene Gemeinde + Kindergottesdienst 

Oktober Herbstsammlung Diakonie 

November Diakonische Aufgaben und Unterstützung im DB UFF 

Dezember Brot für die Welt 

Monatssammlungen 2024 
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Geburtstage Pfarrei Gollhofen 



 

 

Den Gemeindebrief ohne Fotos und Geburtstage finden Sie auch auf 
www.dekanat-uffenheim.de unter der Rubrik „Pfarreien & Gemeinden“ 

Pfarramtssekretärin Petra Müller  
Mittwoch Vormittag, 8-12 Uhr, Tel. 09339 288 (AB), Fax 208 
Pfarramt Gollhofen, Ringstraße 15, 97258 Gollhofen, pfarramt.gollhofen@elkb.de 

V.i.d.P. Frederik Heid; Layout Frederik Heid / Ludwig Memhardt 

Auflage: 240 ; Druck Rotabene 

Bilder Titelseite: Ludwig Memhardt, Bild S. 2 pixabay/ 5598375; Bild S. 4 pix-
abay/ Clker-Free-Vector-Images, Bild S. 10 NewLife Gospel Choir 
Redaktionsteam für diese Ausgabe: Uwe Lilli, Ludwig Memhardt, Harald Tra-
bert, Frederik Heid 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Februar-März 2024: Freitag: 19.1.2024 

 Infos und Kontakte 

Pfarrer Frederik Heid (Gollhofen / Uffenheim III) 

 Wallmersbach 45 a, 97215 Uffenheim 

 Tel. 09848 4599988 oder 0170 6926107 

 frederik.heid@elkb.de 

 
Bei Fragen zu Kasualien (Taufe, Trauung, Bestattung) bit-
te direkt Pfr. Frederik Heid kontaktieren 

Spendenkonto Evang. Pfarramt Gollhofen 

IBAN:  DE 32 7606 9559 0005 7111 77 

BIC:    GENODEF1NEA  (VR meine Bank eG, Gollhofen) 

Jahreslosung 2024 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 

             Kor 16,14 


